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Turning responsibility  
into Europe’s economic strength.

Lösungen europaweit sichtbar und ver-
gleichbar. Der European Sustainability 
Summit vernetzt diese Pioniere und gibt 
ihnen eine gemeinsame europäische 
Bühne. Studien, Publikationen und Dialog-
formate ergänzen Award und Summit, 
indem sie erfolgreiche Ansätze einordnen, 
Orientierung schaffen und ihre Verbrei-
tung fördern.

Die Stiftung entsteht mit dem Anspruch, 
ein dauerhafter europäischer Bezugspunkt 
für verantwortliche Wettbewerbsfähig-
keit zu werden. Für ihren Aufbau sucht sie 
einen kleinen Kreis von Gründungsstifte-
rinnen und -stiftern, die diese Institution 
von Beginn an mitprägen.

Unternehmerische Führung entscheidet, 
ob wirtschaftliche Transformation für 
Europa zur Belastung wird – oder zur 
Quelle neuer Stärke. Diese Stärke ist ent-
scheidend, damit das europäische Gesell-
schaftsmodell im globalen Wettbewerb 
bestehen kann.

Die European Sustainability Award  
Foundation schafft erstmals einen  
gemeinsamen europäischen Maßstab für 
unternehmerische Transformation – mit 
Wirkung weit über die Wirtschaft hinaus. 
Mit dem European Sustainability Award 
identifiziert sie Unternehmen, die Ver-
antwortung und Wettbewerbsfähigkeit 
erfolgreich verbinden, und macht ihre 

SUMMARY

Turning responsibility  
into Europe’s  
economic strength.

Wissenschaft verbunden, unter anderem 
durch die Schirmherrschaft der europäi-
schen Kommissarin für Umwelt, Wasser-
resilienz und wettbewerbsfähige Kreislauf-
wirtschaft, Jessika Roswall.

Klare Strukturen und verbindliche  
Compliance-Regeln sichern die Integrität  
und Verlässlichkeit der Stiftung.

Wirtschaft und Gesellschaft, indem sie einen 
gemeinsamen Maßstab und einen unabhän-
gigen Referenzrahmen für unternehmerische 
Transformationsleistungen schafft.

Die Stiftung ist eine eigenständige europäi-
sche Initiative und kein Projekt der Europäi-
schen Union. Sie umfasst zunächst die EU 
sowie das Vereinigte Königreich, die Schweiz 
und Norwegen. Gleichzeitig ist sie eng mit 
europäischen Institutionen, Wirtschaft und 

Ein europäischer  
Referenzrahmen für Transformation.

bewerb funktioniert – und damit zugleich das 
europäische Gesellschaftsmodell stärken. Was 
bislang fehlt, ist ein europaweit anerkannter 
Maßstab: Welche Lösungen funktionieren 
bereits? Welche Unternehmen verbinden wirt-
schaftlichen Erfolg mit Verantwortung? Und 
welche Ansätze sind skalierbar? Hier setzt die 
European Sustainability Award Foundation 
(ESAF) an. Die ESAF ist eine gemeinnützi-
ge Stiftung mit Sitz in Brüssel. Sie stärkt die 
nachhaltige Transformation der europäischen 

Europa steht vor einer grundlegenden 
wirtschaftlichen Neuordnung. Wettbe-
werbsfähigkeit, technologische Souverä-
nität und Resilienz werden unter geopoli-
tischem Druck neu bestimmt.

Der Green Deal setzt wichtige Rahmen-
bedingungen. Doch Transformation 
entsteht nicht durch Regulierung allein, 
sondern durch Unternehmen, die zeigen, 
wie nachhaltige Wertschöpfung im Wett-

STIFTUNG

Der European  
Sustainability Award.

Daraus entstehen National Champions 
und European Leaders.

Der Award macht funktionierende Lösun-
gen sichtbar, schafft Vergleichbarkeit und 
etabliert einen europäischen Bezugspunkt 
für erfolgreiche Praxis. Er basiert auf über 
zwei Jahrzehnten Erfahrung unabhängi-
ger Nachhaltigkeitsbewertungen, unter 
anderem aus dem Umfeld des Deutschen 
Nachhaltigkeitspreises.

Der European Sustainability Award (ESA) 
ist das zentrale Format der Stiftung. Er 
setzt einen einheitlichen europäischen 
Maßstab für unternehmerische Transfor-
mation – unabhängig von Branche, Größe  
oder Herkunft.

In einem mehrstufigen Verfahren werden 
Unternehmen in der EU sowie im Ver-
einigten Königreich, Norwegen und der 
Schweiz identifiziert. 
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nachhaltiger Transformationsleistungen 
entwickeln;

6.	 Kooperationen mit geeigneten Partnern 
eingehen und fachliche Gremien sowie 
paneuropäische Netzwerke aufbauen;

7.	 zur Entwicklung praxisnaher Orientie-
rungsrahmen sowie von Qualitätsgrund-
sätzen für Transformations- und Wettbe-
werbsformate beitragen;

8.	 im Zusammenhang mit den vorgenannten 
Tätigkeiten Rechte erwerben, nutzen oder  
auf vertraglicher Grundlage einbinden.

(5) Die Auszeichnungen der Stiftung dienen 
ausschließlich der Förderung des Gemein-
wohls und der Verbreitung guter Praktiken. Sie 
begründen keine wirtschaftliche Förderung 
einzelner Unternehmen oder Marktteilnehmer 
und stellen keine behördliche Anerkennung, 
Zertifizierung oder Qualitätszulassung dar.

(6) Die Stiftung kann alle Maßnahmen  
ergreifen, die geeignet sind, den Stiftungs- 
zweck unmittelbar oder mittelbar zu  
fördern.

(7) Die Stiftung gewährleistet bei der 
Durchführung ihrer Tätigkeiten transpa-
rente, nachvollziehbare und methodisch 
konsistente Verfahren. Bewertungs- und 
Entscheidungsprozesse sind so auszuge-
stalten, dass ihre Unabhängigkeit, Integri-
tät und Nachprüfbarkeit gewährleistet 
sind. Die Unabhängigkeit von Bewertung 
und Finanzierung sowie die Eigenständig-
keit der eingesetzten Gremien, insbeson-
dere von Jurystrukturen, sind sicherzu-
stellen.

(8) Die Stiftung ist weltanschaulich,  
parteipolitisch und konfessionell unab-
hängig. Sie steht in keiner institutionellen 
Verbindung zu Organen der Europäischen 
Union oder staatlichen Einrichtungen und 
übt ihre Tätigkeit politisch neutral aus.

(9) Die Stiftung arbeitet mit europäischen 
und nationalen Institutionen, wissen-
schaftlichen Einrichtungen sowie weiteren 
relevanten Akteuren zusammen, um ihre 
Zielsetzung im europäischen Kontext zu 
verankern und weiterzuentwickeln.

Auszug aus dem  
Stiftungszweck der ESAF.

verantwortliches unternehmerisches Handeln 
in Europa.

(4) Zur Verwirklichung dieses Zwecks kann die 
Stiftung insbesondere:
1.	 europaweite und nationale Wettbewerbs- 

und Auszeichnungsformate entwickeln, 
durchführen und weiterentwickeln, ins-
besondere den European Sustainability 
Award (ESA);

2.	 Verfahren zur Bewertung und Einordnung 
unternehmerischer Transformationsleis-
tungen entwickeln, anwenden und fort-
führen;

3.	 eine paneuropäische Plattform aufbauen 
und betreiben, die erfolgreiche Transfor-
mationsansätze sichtbar macht, ver-
gleichbar aufbereitet und den Austausch 
zwischen Wirtschaft, Wissenschaft, Politik 
und Gesellschaft fördert;

4.	 Forschungen, Studien, Analysen, Berichte 
und Veröffentlichungen erstellen oder för-
dern sowie Veranstaltungen, Kongresse, 
Dialog- und Bildungsformate durchführen;

5.	 Informations- und Kommunikationsfor-
mate zur Verbreitung und Einordnung 

(1) Die Stiftung verfolgt ausschließlich  
gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
belgischen Rechts und dient dem öffentli-
chen Nutzen.

(2) Zweck der Stiftung ist die Förderung 
der nachhaltigen Transformation der euro-
päischen Wirtschaft und Gesellschaft. Dies  
umfasst insbesondere die Stärkung von 
Verantwortung, Innovationskraft und 
grenzüberschreitender Zusammenarbeit 
im Sinne einer wettbewerbsfähigen, 
ressourcenschonenden und sozial ver-
antwortlichen europäischen Wirtschafts-
ordnung. Die Stiftung orientiert sich dabei 
an den Zielen für nachhaltige Entwicklung 
der Vereinten Nationen (UN Sustainable 
Development Goals).

(3) Die Stiftung trägt insbesondere zur 
Entwicklung und Verbreitung eines pan-
europäischen Referenzrahmens für unter-
nehmerische Transformationsleistungen 
bei. Sie fördert nachhaltige Entwicklung, 
verantwortungsvolles Wirtschaften, so-
ziale und ökologische Innovationen sowie 

ANHANG

Unabhängig  
und transparent.

Eine Institution von  
Anfang an mitgestalten.

Die Stiftung sichert Maßstab und Inte- 
grität. Eine gemeinnützige Gesellschaft 
übernimmt die operative Umsetzung.

Bewertung und Auswahl erfolgen  
ausschließlich durch eine unabhängige  
paneuropäische Jury. Prozesse für  
Bewertung, Finanzierung und Umsetzung 
sind strikt getrennt.

Klare Governance- und Compliance- 
Regeln sichern die Neutralität und Nach-
vollziehbarkeit aller Verfahren. Organ- 
mitglieder handeln ehrenamtlich; Mittel 
und Überschüsse dienen ausschließlich 
dem Stiftungszweck.

Die ESAF versteht sich als langfristiger 
Bezugspunkt für verantwortliche Wett- 
bewerbsfähigkeit in Europa.

Solche Institutionen entstehen selten 
durch öffentliche Programme. Sie  
entstehen, wenn Stifterinnen und Stifter in 
einem entscheidenden Moment  
Verantwortung übernehmen.

Für ihren Aufbau sucht die Stiftung einen 
kleinen Kreis von Gründungsstiftern. Sie 
werden Mitarchitekten einer europäischen 
Institution, die erfolgreiche unternehmeri-
sche Lösungen sichtbar macht und über  
Länder- und Branchengrenzen hinweg 
verbreitet. Sie stärken ein Wirtschafts- 
und Gesellschaftsmodell, in dem Wett-
bewerbsfähigkeit und Verantwortung 
zusammengehen.

GOVERNANCE GRÜNDUNGSSTIFTER

Lösungen sichtbar  
machen und verbreiten.

So macht die Stiftung erfolgreiche unter-
nehmerische Ansätze europaweit an-
schlussfähig. Unternehmen werden sicht-
bar, die gesellschaftliche Verantwortung 
mit Wettbewerbsvorteilen und Wachstum 
verbinden. 

Studien, Publikationen und Dialogformate 
übersetzen die Auszeichnung in Orien-
tierung für Unternehmen, Investoren und 
Öffentlichkeit.

So ergänzt die Stiftung Regulierung 
durch praktische Beispiele und fördert ein 
wettbewerbsfähiges europäisches Wirt-
schaftsmodell, in dem Verantwortung und 
wirtschaftlicher Erfolg zusammengehen – 
und das zugleich das europäische Gesell-
schaftsmodell stärkt.

Der Award ist Teil eines umfassenden  
Wirkungsmodells, in dessen Mittelpunkt 
der European Sustainability Summit steht. 
Als zentrale Bühne der Stiftung bringt 
er jährlich rund 2.000 Teilnehmende aus 
etwa 30 Ländern zusammen – Unterneh-
men, Politik, Wissenschaft und Gesell-
schaft.

Der Summit vernetzt die Akteurinnen 
und Akteure erfolgreicher Lösungen und 
fördert den Austausch über Länder- und 
Branchengrenzen hinweg. Die Award 
Night im TV-Format präsentiert die  
European Leaders in Feldern wie Klima,  
Ressourcen, Natur, Arbeit und Gesell-
schaft – und verdichtet den Wandel der 
Wirtschaft zu einem gemeinsamen  
europäischen Moment.

WIRKUNG

(in Gründung / in formation)

Neuer Zollhof 1 
40221 Düsseldorf 
Germany

+49 211 5504-5510 
office@sustainability-award.eu 
www.sustainability-award.eu
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